
Duvenseer Moor  e.V.
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Natur schützen und Landschaft entwickeln mit den Menschen vor Ort Info Nr. 26

In eigener Verantwortung, einvernehmlich und nachhaltig - überzeugen statt verordnen 4. August 2025

Liebe Mitglieder, nach längerer Pause ist es höchste Zeit für einen neuen  Infobrief. 04543 276

Anzahl der Mitglieder

Gemeinnützigkeit

Aktuelle Situation in der Duvenseer Niederung

Projekte

Spender  -  Finanzen

Stiftung Herzogtum Lauenburg: Klaus Schlie, weitere:  Frank Lübbers, Detlef Meyer, Dr. Alfred Petersen, Jörg Stenzel, Wieland Grot                                                                                                                                      

Vorstand:   Vorsitzender: Gerd Vogler, Stellvertreter: Ulrich Hardtke und Tilmann Hack;                             

Bürgermeister der Gemeinden Duvensee, Klinkrade, Labenz und Lüchow:  Hans-Peter Grell, Susanne Baumann, Ulrich Hardtke, Tilmann Hack                         

Bank: Kreissparkasse Hzgt. Lauenburg   IBAN:  DE97 2305 2750 0081 4824 32  //  Register:  Amtsgericht Lübeck VR4179 HL Nr. 1  St-Nr.:  22/294/80619  

Moorfest: wir warten auf zuverlässig gutes Wetter. Ziel ist, noch in der ersten Hälfte des Monats August unser Moorfest zu feiern. 

Wir hoffen dann wieder auf viel Spaß bei Essen, Trinken und Blasmusik. Ankündigung kommt kurzfristig.

Fotos für einen Kalender: wer hat schöne Fotos für uns, damit wir einen Kalender zusammenstellen können? Es sollten Bilder sein, 

verteilt über das Jahr, die von Spaziergängen, Baumpflanzaktionen, Blühflächen … stammen. Bitte gerne per Email oder Stick an 

unsere Adresse.

Grundschule Nusse: die naturkundliche Begleitung der Zweitklässler beginnt wieder nach den Sommerferien.

An dieser Stelle noch mal wieder ein besonderer Dank an unsere Spender. Weil bei uns keine Personalkosten anfallen, können wir 

die Zuwendungen mit unserem Geld aus Beiträgen ergänzen und in die verschiedenen Naturprojekte investieren.

Danke für das Vertrauen in unsere Arbeit.

Erst zu trocken, dann viel Regen. Aber die Ausssichten sind gut - uns allen noch einen schönen Sommer - bleibt gesund!

Freundliche Grüße vom Vorstand - Gerd Vogler

Eine Webcam (Kamera mit Internetanschluss) soll ganzjährig einen Blick auf die Niederung ermöglichen. Die Vereinigten 

Stadtwerke wollen uns dabei technisch und finanziell unter die Arme greifen. Die Installation soll bis Mitte September abgeschlossen 

sein. Wir freuen uns riesig über diese Unterstützung der Stadtwerke und sind gespannt auf die dann jederzeit abrufbaren Bilder.

Die Blühstreifen und- Flächen sind in den verschiedenen Orten gut angenommen worden. Dieses Jahr sind die Flächen aufgrund der 

Trockenheit nach der Aussaat sehr unterschiedlich ausgefallen - leider nicht so bunt wie im letzten Jahr. 

Wir bleiben dran: die Blühstreifen in den Gemeinden werden wir auch im nächsten Jahr wieder fördern. 

Für Insektenhotels haben wir einen praktikablen Bauplan - wer Interesse hat, bitte gerne melden.

Baumpflanzungen - Streuobstwiesen - Obstalleen

In Summe haben wir bislang über die Jahre mehr als 850 Bäume  auf unsere Mitgliedsgemeinden verteilen können (ganz 

überwiegend Hochstamm Obstbäume).Wenn das Geld reicht, werden wir auch diesem Herbst noch eine Baumpflanzaktion 

durchführen. Ziel ist, Anfang November die Bäume zum Pflanzen zu verteilen. 

Weitere Aktivitäten:                          

Die Ablenkungsfütterung für Kraniche (April - Mitte Juni) war wieder erfolgreich und hat die Maisaussaat im Umkreis vor Verbiss 

geschützt. Wir hatten teilweise über 200 Kraniche vor Ort, die dann zum Glück bei den Bauern keinen oder nur geringen Schaden 

angerichtet haben. Die Genehmigung vom Land für die weitere Finanzierung bis 2026 haben wir bekommen. 

Stiftung Naturschutz S-H - Jagd in der Duvenseer Niederung:
Die Stiftung Naturschutz SH hat sich aus dem Vertrag zum Vogelschutz zurückgezogen - da hat sich der Verein eingebracht. 

Zunächst sollte ein eigener Jagdbezirk ausgewiesen werden. Das konnten wir durch unsere Argumente verhindern. Es ist uns jetzt 

gelungen zusammen mit den Jagdgenossenschaften und den Jägern von Duvensee, Klinkrade und Labenz eine Einigung über ein 

erweitertes Schutzgebiet zu finden. Künftig werden nicht 130, sondern 280 ha in die Schutzregelung fallen.

Archäologen: Auch in diesem Jahr kommen die Archäologen zu weiteren Ausgrabungen. Die Unterbringung in Labenz und 

Duvensee ist gesichert. Hoffen wir mal, dass wieder spektakuläre Funde dabei herauskommen.

Für die Duvenseer Niederung ist das  "wasserrechtliche Verfahren" noch nicht abgeschlossen, um die winterliche 

Überschwemmung durch den Anstau rechtlich abzusichern. Als Teil des Verfahrens müssen noch die Privateigentümer in die 

Regelung einwilligen. Die Stiftung Naturschutz SH, als Haupteigentümer in der Niederung, arbeitet noch daran mit den verbliebenen 

Landeigentümern einen Ausgleich zu finden. 

Die Installation einer Wetterstation an der Duvenseer Niederung ist abgeschlossen. Die Station ist im Internet erreichbar unter 

awekas duvensee.  Abrufbar sind aktuelle, Tages- und Monatswerte (Temperatur, Niederschlag ...). 

Vögel im Duvenseer Moor: seit Anfang des Jahres läuft eine Bestandsaufnahme unserer Vogelwelt. Wir möchten wissen, wer in 

welcher Zahl zu uns kommt und wer hier brütet. Die Erfassung wird sich über das ganze Jahr hinziehen. Finanziell unterstützt wird 

das Projekt von BINGO-Umweltlotterie.

Blühstreifen und Insektenhotels in den Gemeinden 

Das Finanzamt hat die Unterlagen der letzten drei Jahre geprüft - keine Beanstandungen! Für die nächsten Jahre haben wir damit 

die Bestätigung für unsere Gemeinnützigkeit und können weiter Spendenbescheinigungen ausstellen.

Homepage: verein-duvenseer-moor.de     Email: info@duvenseermoor.de

Mit den letzten Neuzugängen haben wir jetzt 433 Mitglieder! Allen ein großes Dankeschön für die breite Unterstützung! 

Ende März diesen Jahres hatten wir den angestrebten Wasserstand von 36,20 über N.N. Seitdem ist der Wasserpegel trotz der 

Trockenheit relativ stabil geblieben und war damit für die Wiesenbrüter hilfreich. Mit dem Regen der letzten Wochen ist eine 

flächendeckende Mahd zur Zeit nicht möglich.

Blühflächen in der Landwirtschaft - neu mit Unterstützung von Rudloff Saaten. Motto: Für Biene, Mensch und Moor

Im laufenden Jahr liegen wir mit 40 ha Blühflächen nur knapp unter der Gesamtflächen des Vorjahres. Der Großteil entfällt auf 

landwirtschaftliche Flächen. Toller Erfolg, auch wenn dieses Jahr aufgrund der langen Trockenheit nach der Aussaat die Flächen 

häufig nicht so schön aussehen wie erhofft. Mit unserem Insektenschutz beteiligen wir uns aktuell an dem Wettbewerb #beebetter  - 

mal sehen was daraus wird. 


